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Unsere Vertreter im Überblick

Ute Näther
Horst Teichert
Mandy Wolf

Wahlbezirk 9

Budapester Str. 21-28,  
Soproner Str. Berliner Str.,
Eberhard Braun
Petra Hamann
Antje Hörnig
Matthias Koca
Heidrun Sedlacik

Wahlbezirk 10

Moskauer Straße
Helmut Börner
Susann Dürschmied
Birgit Eberhard
Horst-Michael Grobe
Klaus Jaslan
Anneliese Kämpfe
Helmut Kraft
Annelie Lobstädt
Joachim Strunk 
Manfred Tassotto
Peter Wielewicki

Wahlbezirk 11

Budapester Str. 1-4, 9-12,  
Warschauer Str. 
Adelheid Bienek
Harald Freudenberg
Siegfried Geimer
Bernd Herhold
Christine Rietschel
Hans-Peter Rotter

Wahlbezirk 12

Kaunaser Str., Prager Str. 

Maik Diete
Martina Long 
Frank Siegert 
Maria Spindler
Monika Trautvetter
Uwe Wegner 

Wahlbezirk 13

J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 

Gudrun Bergmann
Frank Roth

Hans Soth
Florian Thiel
Anke Werner

Wahlbezirk 4

Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr. 
Georg Gehre
Dora Hertel
Anne-Katrin Klippstein
Widolf Kreyer
Christian Lösch
Karsten Matthäs
Alfred Schmieder

Wahlbezirk 5

Buttelstedter Str., Engelhardt-
str., G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg
Peter Arndt
Roswitha Bartalis
Petra Schüßler-Richter
Hans-Joachim Thiele

Wahlbezirk 6

A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.
Kerstin Böhm 
Heidi Georgi
Ulrich Lifka
Bernd Raspe
Michael Rost
Edith Roswora
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm 

Wahlbezirk 7

Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str. 
Annerose Blümel 
Gabriele Friedemann
Gisela Jaenicke
Karl-Heinz Marx
Bodo Ortlepp

Wahlbezirk 8

Dichterweg, W.-Victor-Str. 

Gerhard Berger
Daniel Böhme
Bettina Müller

Wahlbezirk 1

Vertreter für Mitglieder außer-
halb der Liegenschaften der 
GWG Weimar e. G.
Wolfgang Baucke
Jörg Blache
Christiane Donner 
Günther Fölsche
Tilo Gerstner
Lars Kämpfe
Werner Kämpfe
Dr. Heiko Kirschke
Hartmut Klähn
Ulf Klawonn
Bert Krenzer
Marion Machts
Dr. Ullrich Riese
Hans-Peter Röse
Hubert Schachtschabel
Frank Schwesinger
Heidrun Sommer
Kai-Uwe Stodollik
Jörg Struppek
Manfred Triebel

Wahlbezirk 2

Amalienstr., Friedensstr.,  
Fuldaer Str., J.-Curie-Str.,  
K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str.
Jutta Arnold
Dr.-Ing. Alexandra Pommer
Karla Steinhorst

Wahlbezirk 3

Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Rödchenweg, 
Schulze-Delitzsch-Str.,  
Heldrunger Str., 

Edith Brodkorb
René Ehrhardt
Dorothea Fiedler 
Maik Griese
Uta Kolbe
Dietmar Kubeleit
Rainer Marx
Harald Remde
Christine Rödiger 
Ellenore Schäfer 
Monika Seidel
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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und viel Freude bei 
den vielen Weihnachtsvorbereitungen.

…..das vorweihnachtliche Familienbild zeigt Gemütlichkeit und vor 
allem unbeschwerte Freude.
So ganz will diese Unbeschwertheit in diesem Jahr wieder nicht 
greifen.
Das Coronavirus hängt uns an und stellt unsere Geduld, Einsicht und 
Vorsicht auf eine harte Probe.
Das kurzzeitige Aufatmen im Sommer weicht nunmehr wieder zur 
Zurückhaltung.
Aber all das ist gar nichts im Gegensatz zu den Leistungen der medi-
zinischen Kräfte in dieser Zeit! Ihnen allen gilt wiederum unser Dank 
und unsere Hochachtung.
Unsere Geschäftsstelle steht weiterhin, mit zwar eingeschränkten 
Zugangsvoraussetzungen, für Sie bereit.
Trotz Corona hält die schnelllebige Zeit uns mit allerhand neuen 
Gesetzen und Verordnungen auf Trapp. Die Umsetzung der Bau-
vorhaben durch wiederum steigende Materialpreise und fehlende 
Firmen machen das Bild der Erschwernis noch rund. So wird sich die 
Vermietung der Moskauer Str. 13-16 noch in die ersten drei Monate 
des kommenden Jahres hinziehen. Aber dann stehen den neuen 
Nutzern wunderschöne Wohnungen, die mit einem Aufzug erreicht 
werden können, zur Verfügung.

Für die nun kommende Vorweihnachtszeit wünschen wir Ihnen 
trotz aller Widrigkeiten viel Freude, Harmonie und eine genuss-
reiche Zeit. 

Bleiben Sie gesund und erhalten sich Ihre Lebensfreude.

Ihr Vorstand und die Mitarbeiter der Geschäftsstelle
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3G - Besuch der Geschäftsstelle nur mit Impfausweis, 
Geneseungsnachweis oder negativem Testergebnis
Keine Wartezeiten mit Terminvereinbarungen

Montag 09:00  - 11:00 Uhr

Dienstag
09:00  - 11:00 Uhr
14:00  - 18:00 Uhr

Mittwoch nur Termine nach Vereinbarung

Donnerstag
09:00  - 11:00 Uhr
14:00  - 18:00 Uhr

Freitag	 nur Termine nach Vereinbarung

Besuche in der Geschäftsstelle sind wie folgt möglich:

Noch im Sommer lagen die Zahlen der neuinfizierten Coronapatienten auf einem sehr nied-
rigen Stand, so dass unsere Genossenschaft das Geschäftsgebäude für Besucher nach dem 
Lockdown wieder zu den normalen Sprechzeiten öffnete. Trotz der rasanten Steigerung der 
Sieben-Tage-Inzidenz in Weimar möchten wir weiterhin Ansprechpartner rund um die Woh-
nung für Sie sein. Um die Besucher zu schützen, müssen alle Gäste einen Nachweis für  
Impfung, Genesung oder negativen Test am Empfang vorzeigen. Die Öffnungszeiten bleiben bestehen. 
Wir bitten allerdings darum, vorher einen Termin abzustimmen. Das vermeidet lange Wartezeiten und 
den Kontakt mit anderen Personen in den Wartebereichen unserer Genossenschaft.

(03643) 46 420 - Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen Termin.

Damit Sie gesund bleiben: Besucher der Geschäftsstelle halten bitte ab sofort die Nachweise für 
Impfung, Genesung oder negativen Corona-Test am Empfang bereit. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Ihre Vertreterversammlung 2021 bis 2026,
Sie haben gewählt!

Auf Grundlage der gültigen Wahl-
ordnung sowie der aktuellen 
Satzung der Genossenschaft hat 
der Wahlvorstand die Wahl der  
Vertreterversammlung für die 
Wahlperiode 2021 bis 2026 
durchgeführt.
Alle Mitglieder konnten bis zum 
22.02.2021 ihre Stimmen für die 
Kandidaten durch Briefwahl ab-
geben.
Die öffentliche Stimmenauszäh-
lung wurde am 23.02.2021, in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 16:00 
Uhr, im GWG-Mietertreff in Wei-
mar Nord durchgeführt.
An der Wahl haben sich 2.507 
Mitglieder von 5.784 Wahlbe-
rechtigten beteiligt. Dies ent-
spricht einer Wahlbeteiligung 
von 43,34 %.
In seiner Sitzung am 18.05.2021 
hat der Wahlvorstand das end-
gültige Wahlergebnis festgestellt. 

Die Vertreterversammlung be-
steht aus 97 Vertretern und 31 
Ersatzvertretern. Deren Amtszeit 
begann am 18. Juni 2021. 

Die Mitglieder des Wahlvorstands v.l.n.r.: Kathleen Böhme, Yvonne 
Helmbold, Klaus Wiese, Rainer Weißhaupt (Vorsitzender) und  
Wolfgang Merten.

Alle gewählten Vertreter und Er-
satzvertreter können Sie der Um-
schlagseite entnehmen.

An der Auszählung der Stimmen waren die Mitarbeiter  
aus allen Abteilungen beteiligt.
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Trotz Corona ist unsere Genossenschaft gut aufgestellt
Die Wirtschaftsprüfung wurde erfolgreich durchgeführt

Bereits im Frühjahr erfolgte die gesetzliche Prüfung des Jahresabschlusses 2020 unserer Genossenschaft. 
Dazu waren die Wirtschaftsprüfer unseres Dachverbandes „vtw - Verband Thüringer Wohnungs- und Im-
mobilienwirtschaft“ zu Gast, um die Einhaltungen der gesetzlichen Vorgaben und Richtlinien unserer 
Satzung zur Organisation und wirtschaftlicher Grundsätze zu prüfen. Im Abschlußgespräch erläuterten 
die Wirtschaftsprüfer unter der Leitung des Verbandsdirektors Jürgen Elfrich unserem Aufsichtsrat, Vor-
stand und den beteiligten Mitarbeitern der GWG das Ergebnis der Prüfung.
Die Vertreter verabschiedeten per Beschluss den Jahresabschluss 2020 und erteilten dem Aufsichtsrat 
und Vorstand für das Geschäftsjahr Entlastung. Im folgenden Bericht über das Geschäftsjahr 2020 infor-
mieren wir Sie daher auch über entsprechende aktuelle Eckdaten für die Hauptfaktoren.

AUS DEM BERICHT DES VORSTANDS

Das Jahr 2020 wurde durch die 
Corona-Pandemie überschat-
tet. Schwer getroffen haben uns 
Anordnungen der Schließungen 
unseres Schwimmbades, der Se-
niorenclubs und der Einschrän-
kungen im Kontakt im Geschäfts-
gebäude. Unsere Genossenschaft 
lebt durch soziale Kontakte der 
Mitglieder, Mitarbeiter und des 
Vorstandes. Die Einschränkungen 
hieraus sind bis heute spürbar. 
In den Monaten März bis Juni 
wurden weniger Wohnungen 
gekündigt und die Neuvermie-
tung erfolgte langsamer. Bis zum 
November 2020 erholte sich das 

Vermietungsgeschäft wieder. 
Alle notwendigen Beschlüsse in 
den Vertreterversammlungen 
wurden im schriftlichen Verfah-
ren mit einer Beteiligung von je-
weils über 80 % vorgenommen. 
Alle Maßnahmen aus der Instand-
haltung, Sanierung und im Neubau 
konnten planmäßig durchgeführt 
werden. Unsere Tochterunter-
nehmen Re-Sa GmbH und HWS 
GmbH konnten mit teilwei-
ser Verzögerung die notwen-
digen Aufträge bearbeiten. 
Nennenswerte Ausfälle an Mie-
teinnahmen, die ursächlich durch 
die Pandemie bedingt waren, sind 

nicht aufgetreten. Durch die Aus-
weitung der Pandemie auch im 
Geschäftsjahr 2021 wird die ange-
spannte Situation anhalten. Alle 
erforderlichen Hygienevorschrif-
ten konnten eingehalten werden. 

Durch geeignete Sicherungsmaß-
nahmen werden wir weiterhin 
alle notwendigen Aufgaben erfül-
len und für unsere Mitglieder da 
sein.

Yvonne Helmbold
Matthias Battke
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Zum 31.12.2020 bewirtschaftet die Genossenschaft 4.513 Wohnungen und einen Grund und Boden von 
335.935 m². Der Immobilienbestand der Genossenschaft besteht weiterhin aus 17 Gewerbeeinheiten, 
Pkw-Stellplätzen sowie Grund und Boden für Eigentumsgaragen.

GRUNDSTÜCKSWIRTSCHAFT/BESTANDSWIRTSCHAFT

Die Leerstandsquote beträgt zum Jahresende inkl. der sanierungsbedingten Leerstände 4,40 %  
(Vorjahr: 4,40 %). 

Der Leerstand lässt sich wie folgt unterteilen:

ENTWICKLUNG DES LEERSTANDS

Yvonne Helmbold
Matthias Battke

Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 2020 10/2021

5,43 % 5,16 % 5,78 % 4,52 % 4,40 % 4,40 % 4,99 %

3,62 % 4,62 % 4,52 % 2,59 % 1,82 % 2,38 %

1,81 % 0,54 % 1,26 % 1,93 % 2,58 % 2,02 %

Gesamt-
leerstand

Nicht-
vermietung

Sanierungs-
bedingt

ALTERSDURCHSCHNITT DER NUTZER

Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 2020

58,60 58,73 58,81 58,64 58,55 58,42

Unverändert liegt der Altersdurchschnitt der Wohnungsnutzer bei 59 Jahren. Der Anteil der unter  
30-Jährigen ist, wie die Jahre zuvor, mit 8,87 % sehr niedrig. Zum 31.12.2020 lebten in unserer Genos-
senschaft 2.241 Mitglieder, die das 60ste Lebensjahr überschritten haben, 1.484 Personen davon sind 
bereits über 70 Jahre.
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Im Jahr 2020 wurden für die Modernisierung und Instandsetzung folgende finanzielle Mittel  
aufgewendet:

SANIERUNG, INSTANDHALTUNG UND NEUBAU

Objekt Kosten 2020

Prager Str. 1 – Sanierung Stränge 2.245,8 TEUR

W.-Victor-Str. 8-14 – Aufzugsanbau 65,7 TEUR

Ettersburger Str. 48-54 – Balkonanbau 11,1 TEUR

Moskauer Str. 58-61 – Sanierung 20,1 TEUR

Moskauer Str. 62-68 – Sanierung 114,3 TEUR

Spielplatz Soproner Str. 7-13 17,8 TEUR

Moskauer Str. 13-16 – Planung Sanierung 1.290,9 TEUR

Parkplätze J.-Sibelius-Str. 12-14 29,1 TEUR

Summe Modernisierung (ohne Verrechnung): 3.794,8 TEUR

Instandhaltung/Instandsetzung/ 
mod.-bedingte Instandsetzung (ohne Verrechnung ): 5.914,6 TEUR

Gesamtsumme (ohne Verrechnung): 9.709,4 TEUR

Die geplanten Maßnahmen aus der Instandhaltung, Sanierung und Neubau konnten trotz der widrigen 
Umstände der Corana-Pandemie umgesetzt werden. Unter Einhaltung von Hygienemaßnahmen zum 
Schutz von Mietern und Handwerkern konnten die Arbeiten durchgeführt werden.

Aufzugsanbau Walther-Victor-Straße

Abbruch der Treppenhauswand Stellung des Aufzugsturms fertiggestellter Aufzug

Im Jahr 2020 wurden umfangreiche Mietergespräche und Planungsarbeiten zum Aufzugsanbau in der 
Walther-Victor-Straße durchgeführt. Die sorgfältige Vorarbeit machte sich beim Anbau bezahlt. Die Auf-
züge konnten im Sommer diesen Jahres innerhalb von 3 Monaten im bewohnten Zustand angebaut und 
die Mieter können die langersehnten Aufzüge seit August nutzen.
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Das Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder liegt zum 31.12.2020 bei 5.614,0 TEUR (Vorjahr: 
5.596,5 TEUR). Die Erhöhung ergibt sich aus dem Zuwachs von 11 Mitgliedern. 
Im Juni 2020 wurde die Verzinsung der Geschäftsguthaben der Genossenschaft in Höhe von 2,5 % be-
schlossen. Die Auszahlung erfolgte im November 2020. Für das Geschäftsjahr 2020 wurde ebenfalls ein 
Zinsbetrag von 2,5 % zurückgestellt, die Auszahlung erfolgte im Juni 2021.

MITGLIEDERBEWEGUNG UND ENTWICKLUNG GESCHÄFTSGUTHABEN

SPAREINRICHTUNG 
Durch die Anpassungen der Banken zu den Bedingungen der Verwahrgeldgrenzen ist es in der Sparein-
richtung zu einer signifikant erhöhten Nachfrage nach Anlagemöglichkeiten gekommen. Diesen haben 
wir mit Beschlüssen zur Begrenzung der Einzahlungsmöglichkeiten und Obergrenzen des Einlagevolu-
mens entgegengewirkt. Ebenso haben wir die Mitgliedschaft auf die wohnenden Mitglieder eingegrenzt. 
Die Strategie der Spareinrichtung ist auf die Investitionstätigkeit im Unternehmen sowie auf den vorherr-
schenden Finanzmarkt abgestellt. Unseren Sparern wurde im abgelaufenen Jahr ein durchschnittlicher 
Zinssatz von 0,50 % (Vorjahr 0,56 %) vergütet.
Das Sparguthaben senkte sich im Berichtsjahr um 3.760,8 TEUR auf 45.686,2 TEUR.

Im Dezember 2020 konnten wir unsere neue Mitarbeiterin Silke Kudlicz in der Spareinrichtung begrüßen.
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Der Gemeinnützigen Wohnungs-
genossenschaft Weimar e. G. 
liegen keine bestandsgefähr-
denden und entwicklungsbe-
einträchtigenden Risiken zum 
Bilanzstichtag vor. Aufgrund 
der guten wirtschaftlichen  
Basis ist die Genossenschaft auch 
künftig in der Lage, ihren sat-
zungsmäßigen Auftrag zu erfül-
len.
Die kommenden Jahre sind in un-
serer Genossenschaft weiterhin 
auf die weiterführende Sanierung 
und Instandhaltung ausgerichtet. 
Weiterhin werden Neubaumaß-

ZUSAMMENFASSUNG

nahmen auf Grundstücken der 
Genossenschaft durchgeführt.
Für die folgenden Geschäftsjahre 
rechnen wir mit auskömmlichen 
Betriebsergebnissen. Diese lie-
gen unter Zugrundelegung der 
Planungen in den Geschäftsjah-
ren 2021 und 2022 und unter 
Einrechnung weiterer Faktoren, 
die coronabedingt das Ergebnis 
beeinflussen können, bei ca. 1,5 
Mio EUR jährlich. 
Eine Gefährdung der wirtschaft-
lichen und finanziellen Entwick-
lung unserer Genossenschaft ist 
nicht erkennbar.

Jürgen Elfrich, Prüfungsdirektor des Verbands der Thüringer Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e.V. 
und Prüfungsleiter Frank Dreßler informieren den Aufsichtsrat und Vorstand unserer Genossenschaft 
über die Prüfungsergebnisse.

ERTEILUNG DES UNEINGESCHRÄNKTEN BESTÄTIGUNGSVERMERKS

Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung erteilte der Verband der Thüringer Wohnungs- und  
Immobilienwirtschaft e. V. unserer Genossenschaft den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Nach Beurteilung der Prüfer entspricht der Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deu-
schen, für Genossenschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften. 
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Unsere Genossenschaft feierte Richtfest
in der Georg-Herwegh-Straße 30-32

Die Gemeinnützige Wohnungs-
genossenschaft Weimar e.G. 
führt ihre Planungen, mit dem 
Ziel den eigenen Wohnungsbe-
stand stetig zu erweitern, fort. 
Damit wird es der hohen Nach-
frage nach neuem und moder-
nem Wohnraum gerecht. Derzeit 
befindet sich ein Neubau eines 
Gebäudes mit zwölf Wohnungen 
in der Georg-Herwegh-Straße im 
Bau. Die GWG errichtet dort auf 
einem Grundstück im Märchen-
viertel, einem ruhigen Wohn-
gebiet im Nordosten der Stadt, 
Wohnungen für Familien.
Seit der Grundsteinlegung im 
März hat die Firma WBB den 
Rohbau samt Kellerwänden und 

Geschossdecken in nur 4 Mona-
ten planmäßig fertig gestellt.
Für die neuen potenziellen 
Mieter stehen dann 3-Raum-
Wohnungen mit ca. 88 m² und 
4-Raum-Wohnungen mit 90 – 
103 m² zur Verfügung.
Alle Wohnungen verfügen ent-
weder über einen Balkon im 
Obergeschoss oder eine Terras-
se mit Mietergarten im EG und 
zeichnen sich durch einen groß-
zügigen Wohn-/Essbereich aus, 
welcher wahlweise auch abge-
trennt werden kann. Alle Bäder 
werden, dem aktuellen Trend 
entsprechend, mit Wanne und 
Dusche ausgestattet. Zudem 
entstehen auf dem Grundstück 

PKW-Stellplätze für alle neuen 
Wohnungen. Mittlerweile hat 
sich auf der Baustelle einiges 
getan. Das Dach ist gedeckt und 
die Fassade hat ihren Anstrich er-
fahren. Die Arbeiten haben sich 
in das Gebäude verlagert und 
die Handwerker begannen mit 
den Ausbauarbeiten. Der Einbau 
der Heizungsanlage und die Ver- 
legung der Elektroleitung sind 
schon weit vorangeschritten.
Wir hoffen, der Ablauf der 
Baumaßnahme läuft weiterhin so 
reibungslos wie bisher. Dann kön-
nen die neuen Mieter im späten 
Frühjahr 2022 ihre Wohnungen 
beziehen und das Häuser mit Le-
ben füllen.

Unterm Richtkranz an der Georg-Herwegh-Straße: Vorstand Matthias Battke, Zimmerer Chris Malisius 
und GWG-Projektleiterin Anke Ponert.
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Gern nehmen wir den schönen 
Spruch von Wilhelm Busch auf 
und freuen uns, für Mieter, deren 
Familien und Partner für das Jahr 
2022 Tagesausflüge mit dem 
Bus anbieten zu können. Auch 
wenn gegenwärtig der Corona-
Virus den Optimismus auf die Zu-
kunft noch etwas bremst, hoffen 
wir im nächsten Jahr unserem 
genossenschaftlichen Zusam-
menleben einen weiteren Impuls 
zu verleihen. Denn daran hat der 
geschätzte Wilhelm Busch nicht 
gedacht, dass das Reisen in Ge-
meinschaft mit Nachbarn, Freun-
den und Bekannten eine Menge 
Erlebnispotential bietet. 
Wir haben mit der Agentur Klei-
ne Arche auch einen Partner 
gefunden, der große Erfahrung 

beim Organisieren und Durch-
führen von Tagesausflügen mit 
dem Bus hat. Sie können sich un-
ter buserlebnis.de davon selbst 
ein Bild machen. Unsere Sozial-
arbeiter werden als „Reisebe-
gleiter“ für Sie an Bord sein und 
stehen Ihnen als Ansprechpart-
ner zur Verfügung. Geplant ha-
ben wir für das nächste Jahr erst 
einmal vier Ausflüge, die wir hier 
in der Mitgliederzeitschrift und 
auf unserer Internetseite veröf-
fentlichen werden.

Im Sinne von Wilhelm Busch hof-
fen wir auf eine rege Beteiligung 
an den Buserlebnissen, zu denen 
wir Ihnen viel Freude wünschen.

Buserlebnisangebot für Mitglieder
unserer Wohnungsgenossenschaft

„Viel zu spät begreifen viele die versäumten Lebensziele: 
Freuden, Schönheit und Natur, Gesundheit, Reisen und Kultur.
Darum Mensch sei zeitig weise! Höchste Zeit ist’s! Reise, reise!

Wilhelm Busch

Wer ist das Team?
Das Reiseteam der Werbe
agentur Kleine Arche in Erfurt 
besteht aus Frau Rückner in 
der Zentrale. Sie ist seit 2015 
zuständig für die Anmeldungen, 
Ansprechpartner bei Fragen 
und kümmert sich um die 
Rechnungslegung. Herr Klaus 
plant als Organisator die 
Fahrten und testet die Aus-
flugsziele, wenn sich die Gele-
genheit bietet vorab persönlich. 
Die beiden werden Sie auch 
sicherlich bei der einen oder 
anderen Busfahrt antreffen.
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Organisatorisches
•	Informationen erfolgen über 

die GWG aktuell, Flyer und 
Internet.

•	Die Anmeldung erfolgt mit 
Coupon über die Agentur, die 
Genossenschaft oder online.

•	Alle Teilnehmer sind bei nicht 
selbst verschuldeten persön-
lichen Unfällen versichert.

•	Alle Teilnehmer erhalten 
mit Reisebeginn auf einem 
Begleitblatt wichtige Infor-
mationen zu Ablauf, Notruf-
nummern und Speisekarte.

•	Speisewünsche werden 
während der Fahrt aufge-
nommen und weitergeleitet. 
Das Mittagessen wird von 
den Reisenden selbst bezahlt.

•	Die Fahrten erfolgen im 
modernen Reisebus.

BusErlebnis.de
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Bitte füllen Sie dieses Formular aus.
Rücksendungen bis 04.02.2022 an:  
Werbeagentur Kleine Arche GmbH
Holbeinstraße 73 | 99096 Erfurt
Tel. 0361 74429777

ANMELDUNG

Name	 Vorname

Straße, Haus-Nr., Wohnungsnr.	 PLZ/ Ort

Telefon	 E-Mail, wenn vorhanden
Sie erhalten zirka 21 Tage vor Abreise 
eine Rechnung und schriftliche Buchungs
bestätigung.

Eine Mindestteilnehmerzahl von 40 Per-
sonen/Bus ist erforderlich. Es entscheidet 
die Reihenfolge der Anmeldung.

Einwilligungserklärung für die Nutzung ihrer Daten bei unseren Busreisen
	 Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten durch die Werbeagentur Kleine Arche GmbH für die Durchführung von Busreisen sowie die Information über diese für 3 Jahre erhoben, verarbeitet und genutzt 

werden dürfen. | Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die im Rahmen der genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten meiner Person unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DSGVO) erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt werden. Ich bin zudem darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten auf freiwilliger Basis erfolgt. | Ferner, 
dass ich mein Einverständnis ohne für mich nachteilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. Meine Widerrufserklärung werde ich richten an: Werbeagentur Kleine 
Arche GmbH | Holbeinstraße 73 | 99096 Erfurt | anmeldung@buserlebnis.de Im Fall des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten gelöscht.

	 Ort, Datum, Unterschrift ................................................................................................

Online-Anmeldung unter  

www.buserlebnis.de | Anmeldung 

Zusätzlich melde ich an:

Anzahl und Name der Personen, Straße & Hausnummer oder Telefonnummer

Abfahrt: gegen 7 Uhr*
•	 Dienstag an den Buswendeschlei-

fen W.-Shakespeare-Straße und 
Bodelschwinghstraße

•	 Donnerstag an der Haltestellen 
Ettersburger Straße und Buda-
pester Straße 10

Preis: ca. 60 Euro p.P.*
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reise
begleitung, Eintritte/Führungen, Kaffeetrinken 
und Versicherung |
NICHT enthalten ist das Mittagessen, da die 
Preise der Gerichte variieren

* wird auf Rechnung präzisiert

26. und 28. April 2022
Buserlebnis Magdebrurg
Drei Sehenswürdigkeiten und mehr

Unsere erste Fahrt führt uns nach Magdeburg. Hier werden wir drei be-
deutende Bauwerke besuchen. 1. Der Magdeburger Dom ist eines der 
bekanntesten sakralen Bauwerke Deutschlands. 2. Auf Initiative einer 
Magdeburger Wohnungsgenossenschaft entstand die Grüne Zitadelle, 
ein von Friedensreich Hundertwasser entworfener Gebäudekomplex. 
3. Der Jahrtausendturm ist das höchste Holzgebäude der Welt und 
wurde anlässlich der Bundesgartenschau 1999 im Magdeburger Elbau-
enpark errichtet, den wir im Elektrobus erkunden.
Die Fahrt findet am Dienstag und am Donnerstag statt. Am Dienstag 
fahren die Wohngebiete um Frau Steffi Schmidt (Dichterweg, Kirsch-
bachtal, Schönblick und Märchenviertel) als Begleiterin am Donners-
tag die Gebiete um Frau Christina Fette (Weimar West und Weimar 
Nord). Bitte kreuzen Sie Ihre Fahrt im Anmeldeformular an, damit wir 
Sie richtig zuordnen. Außerdem kreuzen Sie bitte an, wenn Sie auch 
am anderen Tag mitfahren können. Sollte der eigentliche Termin ausge-
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Busfahrt nach Magdeburg
     Dienstag, 26.04.2022 .................................Personen ges.
     Donnerstag, 28.04.2022 ............................Personen ges.
     Teilnahme sowohl am Dienstag als auch am Donnerstag möglich.

bucht sein oder nicht stattfinden, 
würden wir Sie, wenn noch Plät-
ze frei sind, auf den anderen Tag 
schieben.
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Sperrmüllentsorgung- 
Wo muss ich mich hinwenden?

Schadstoffhaltige Abfälle entsorgen
Schadstoffe, welche in den privaten Haushalten angefallen sind, dürfen nicht in den normalen Müllton-
nen entsorgt werden. Schadstoffe werden bei der Sonderabfallkleinmengensammlung angenommen. 
Die Schadstoffe sollten in den Originalverpackungen bzw. in einem verschlossenen, beschrifteten Behäl-
ter abgegeben werden. Auf keinen Fall dürfen flüssige Stoffe zusammengekippt werden.
Viermal im Jahr steht allen Weimarer Bürgerinnen und Bürgern das Schadstoffmobil zur Verfügung, 
um schadstoffhaltige Abfälle anzunehmen und umweltgerecht zu entsorgen. Alle privaten Haushalte 
können ihre schadstoffhaltigen Abfälle wie Farben, Lösemittel, Säuren, Chemikalien, Batterien, Akkus, 
Leuchtstoffröhren und vieles mehr problemlos und vor allem umweltgerecht über das Schadstoffmobil 
entsorgen. Der Tourenplan des Schadstoffmobils wird auf der Internetseite des Kommunalservice unter 
www.ks-weimar.de sowie in der Tagespresse und im Rathauskurier bekannt gegeben. Auskunft zu Ent-
sorgungsterminen erhalten Sie auch telefonisch unter: (03643) 4341- 583.

bezeichnet, die wegen ihrer Grö-
ße, ihres Gewichtes oder ihrer 
Sperrigkeit nicht in die normale 
Restmülltonne passen. 
Die Entsorgung erfolgt durch den 
Kommunalservice Weimar. Deren 
Mitarbeiter nehmen Ihre Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
4341888 entgegen. Ihren Abhol-
termin erfahren Sie bei der te-
lefonischen Anmeldung. Geben 
Sie dazu eine genaue Aufstellung 
der abzuholenden Gegenstän-
de an. Der Sperrmüll muss zum 
vereinbarten Abholtermin neben 
dem Müllplatz der Restmülltonne  
bereitgestellt werden.

In einigen unserer Wohnhäuser 
werden die Dachböden und Ge-
meinschaftskeller regelmäßig als 
Abstellort für ausgediente Möbel 
und ähnliche Dinge verwendet. 
Dabei werden die Gegenstän-
de dort langfristig abgestellt, 
was einen Verstoß gegen unsere 
Haus- und Grundstücksordnung 
darstellt. Die Gemeinschaftsräu-
me sollen allen Mietern zur Ver-
fügung stehen und nicht durch 
Einzelne dauerhaft mit Hausrat 
belegt werden. Oftmals sind die-
se Gegenstände dem Sperrmüll 
zuzuordnen.
Als Sperrmüll werden die Abfälle 

Das langfristige Abstellen von 
Gegenständen in Gemeinschafts-
räumen ist nicht gestattet.

SPERRMÜLL ANMELDEN
(03643) 43 41 888
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Müll trennen – aber richtig!

Der Winter steht vor der Tür
Unsere Genossenschaft stellt 
Schneeschieber zur Verfügung

Bei regelmäßigen Kontrollen ha-
ben unsere Außendienstmitar-
beiter festgestellt, dass in einigen 
Häusern nur eine unzureichende 
Mülltrennung praktiziert wird. 
Wir mussten wiederholt fest-
stellen, dass Müll in nicht dafür 
vorgesehenen Mülltonnen ent-
sorgt wurde. Dadurch kam es in 
der Vergangenheit zu überfüllten 
Mülltonnen.
Der Müllentsorger, der Kommu-
nalservice der Stadt Weimar, ist 
entsprechend der Müllsatzung 
nicht dazu verpflichtet, den Müll 

abzuholen, wenn dieser nicht 
ordentlich getrennt wurde. Ge-
nauere Kontrollen wurden be-
reits durch das Entsorgungsun-
ternehmen angekündigt. Tonnen, 
mit nicht korrekt entsorgtem Ab-
fall, könnten dann ungeleert ste-
hen bleiben.
Für die richtige Mülltrennung 
ist der Mieter selbst zuständig. 
Er muss seinen Müll in die rich-
tigen Sammelbehälter werfen. Er 
trägt gemeinsam mit den ande-
ren Mietparteien auch die Kosten 
für die Müllentsorgung. Sollten 

durch unsachgemäße Müllent-
sorgung zusätzliche Container 
benötigt werden, müssten alle 
Mieter die Mehrkosten tragen. 
Dies soll von Seiten unserer Ge-
nossenschaft vermieden werden.
Daher weisen wir nochmals da-
rauf hin, dass der Abfall zukünftig 
korrekt entsorgt werden soll und 
die Mülltonnen nur mit dem Müll 
befüllt werden, für die sie vorge-
sehen sind. 
Mülltrennung, richtig gemacht, 
ist umweltfreundlich, kostenspa-
rend und ressourcenschonend.

PAPIER PLASTIKBIOREST-
MÜLL

Wer an den letzten Winter denkt, der erinnert sich, dass die 
Wohngebiete unserer Genossenschaft ein paar Tage im Januar 
unter einer dicken Schneeschicht begraben lagen. Die Män-
ner vom Winterdienst hatten es schwer, zeitgleich alle Wege 
und Straßen von den Schneemassen zu befreien. Damit unsere 
Mieter diesen Winter im Notfall auch mal selbst Hand anlegen 
können und so die genossenschaftlichen Tugenden aufleben 
lassen, stellt unsere Genossenschaft kostenlose Schneeschieber 
zur Verfügung. Diese können über den gesamten Winter ausge-
liehen werden. Wenden Sie sich dazu an:

Steven Kaufmann		  (03643) 46 42 46		   s.kaufmann@gwg-weimar.de
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Nutzung der 
Spareinrichtung unserer Genossenschaft 

Die Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft Weimar e. G. ist bei der BaFin (Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht) als Kreditinstitut zum Betrieb einer Spareinrichtung zugelassen. Dabei darf die 
Spareinrichtung Spareinlagen Ihrer Mitglieder und Angehörigen annehmen. 

Diese nutzt die Genossenschaft zur Finanzierung ihrer Investitionen in den Immobilienbestand, z. B. für 
Neubauten oder Modernisierungsvorhaben und ist dabei unabhängig von fremden Banken. Die Sparein-
lagen werden – jeweils in Abhängigkeit vom üblichen Marktzins – entsprechend verzinst. Damit verblei-
ben die Zinsen bei den Mitgliedern der Genossenschaft. 

Durch den gut vermieteten Immobilienbestand der Genossenschaft sind die Spareinlagen sicher ange-
legt. Zusätzlich sind diese über den Einlagensicherungsfond des GdW (Bundesverband deutscher Woh-
nungs- und Immobilienunternehmen e. V.) abgesichert.

Der Sparbetrieb erfolgt bargeldlos.

Derzeit dürften Mitglieder sowie deren Angehörige, die gleichfalls Bewohner einer genossenschaftlichen 
Wohnung sind, sparen. Die Höhe der kalenderjährlichen Einzahlungen auf Spareinlagen je Sparer ist der-
zeit auf maximal 30.000,00 EUR begrenzt. Dabei ist es unerheblich, ob die Einzahlung in einer Summe 
oder in Teilbeträgen erfolgt – im Ergebnis darf die maximale Einzahlungshöhe pro Kalenderjahr nicht 
überschritten werden.
Ebenfalls beträgt die maximale Höhe der gesamten Spareinlagen je Sparer 200.000,00 EUR.

SPARBUCH
0,01% Zinsen p. a.

WACHSTUMSSPAREN
Laufzeit 1-6 Jahre
0,01% - 0,15% Zinsen p. a.

FESTZINSSPAREN
ab 3.000,00 €
0,10% Zinsen p. a.

Unsere aktuelle Sparprodukte:

Ihre Vorteile im Überblick: 
	 keine Berechnung von Negativzinsen bzw. Verwahrentgelt
	 keine Bearbeitungsgebühren
	 überdurchschnittliche Verzinsung
	 sichere Anlage durch gut vermieteten Immobilienbestand sowie der Sicherheit des  
	 Einlagensicherungsfonds des GdW

Silke Kudlicz
03643 - 46 42 86
spareinrichtung@gwg-weimar.de

Ihre Ansprechpartner in der Spareinrichtung

Manuela Pomplitz
03643 - 46 42 85
spareinrichtung@gwg-weimar.de
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Auf diesem Wege freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Vertreterversammlung den  
Beschluss zur Verzinsung der Geschäftsguthaben 2020 auch in diesem Jahr mit 2,5 % gefasst hat. Die 
Zinsen wurden allen Mitgliedern im Monat Juni ausgezahlt.

In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass wir verpflichtet sind, von  
dieser Zinsgutschrift seit 2019 Abgeltungssteuer, Solidaritätszuschlag und gegebenenfalls Kirchensteuer 
abzuziehen und an das zuständige Finanzamt abzuführen, sofern uns kein gültiger Freistellungsauftrag 
vorliegt.

Verzinsung der Geschäftsguthaben  
aus der Mitgliedschaft

Sollten Sie die derzeit gültige Freistellungsgrenze (insgesamt 801 EUR im Einzelfall und 1.602 EUR bei 
Ehegatten/Lebenspartnern bei einer Zusammenveranlagung) bei anderen Institutionen nicht ausge-
schöpft haben, können Sie den Steuerabzug für zukünftige Zinszahlungen abwenden, indem Sie uns ei-
nen Freistellungsauftrag einreichen.

Das Formular haben wir Ihnen auf unserer Internetseite www.gwg-weimar.de unter der Rubrik  
„Medien“ zur Verfügung gestellt. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern telefonisch oder persönlich zu unseren Sprechzeiten zur Verfügung.
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Herzliche Glückwünsche zum 100., 101. und 104. Geburtstag:
Gertrud Höfke, Ursula Oechsner und Margarete Radestock 
feierten ihre Ehrentage
Können Sie sich vorstellen, was 
in den letzten 100 Jahren in der 
Welt passierte? Unsere Jubila-
rinnen haben in dieser Zeit alle 
Ereignisse der Weltgeschichte 
und den technischen Fortschritt 
miterlebt. Sie können auf viele 
Jahre Lebenserfahrung zurückbli-
cken.

Matthias Battke überbrachte Gertrud Höfke zu ihrem 100. Geburts-
tag beste Glückwünsche von unserer Genossenschaft.

Gut gelaunt empfing Ursula Oechsner den Vorstand der GWG 
Matthias Battke bei Kaffee und Kuchen zu ihrem 101. Ehrentag.

Seit 40 Jahren lebt Ursula Oechs-
ner bereits im Hochhaus in der 
Prager Straße 1. Sie liebt ihre 
Wohnung in der 5. Etage und 
kann dabei von ihrem Balkon, 
den herrlichen Ausblick über die 
ganze Stadt genießen. Zur Sanie-
rung wurde ihr eine Dusche in das 
Bad eingebaut. Damit kommt die 
rüstige Dame sehr gut zu recht. 
Frau Oechsner erzählt, dass sie 
nette Nachbarn hat und ist vollen 
Lobes für die Hausmeister Vol-
ker Carl und Nadine Häusler. Alle 
seien sehr hilfsbereit und wenn 
sie mal Unterstützung benötigt, 
packen alle mit an. Das Geburts-
tagskind ist froh auch eine intakte 
Familie zu haben. Besonders 
ihr Sohn Hans-Joachim und die 
Schwiegertochter unterstützen 

sie im Alltag. Aber die Zeitung am 
Briefkasten holt sie sich noch al-
leine. Mit Hilfe der AWO erledigt 
die 101-Jährige immer mittwochs 
noch ihre Einkäufe mit dem Rol-
lator im benachbarten REWE-
Markt selbst. 
Um ihren Geist fit zu halten, be-
treibt die Jubilarin regelmäßig 

Gehirnjogging. Mitunter wech-
selt sie in Gesprächen schon mal 
vom Deutschen ins fließende 
Englisch. Auch die französische 
und russische Sprache beherrscht 
Frau Oechsner sehr gut.

Einem weiteren Glückskind 
überbrachte Matthias Battke, 
Vorstandsmitglied unserer Ge-
nossenschaft die besten Glück-
wünsche zum 100. Geburtstag. 
Gertrud Höfke zog es damals 
der Liebe wegen von Gera nach 
Weimar. Heute lebt sie am Dich-
terweg, unweit von ihrer Familie. 
Auch sie bestreitet ihre Leben 
größtenteils noch allein. Die Din-
ge, die sie zum täglichen Leben 
braucht, kauft sie im neuen sa-
nierten Nahkauf ein. Den Weg 
dorthin bewältigt sie auch ohne 
Rollator. Manchmal nimmt sie 
noch eine Zeitung mit und bringt 
diese bei ihrem Sohn vorbei. Ih-
ren 100. Geburtstag feierte Ger-
trud Höfke im gemütlichen Kreis 
ihrer Familie in Tiefurter Café Am 
Schloßpark. 
Auch Margerete Radestock fei-
erte Ihren Geburtstag. und zwar 
den 104. Somit ist sie unser äl-
testes Genossenschaftsmitglied.
Wir wünschen allen Jubilarinnen 
viel Gesundheit und freuen uns, 
den nächsten Geburtstag im 
kommenden Jahr wieder gemein-
sam zu feiern.
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Miteinander wohnen, zueinander finden, füreinander einstehen
Die Stiftung „Rund ums Wohnen“

Die Stiftung „Rund ums Wohnen“ basiert auf dem Grundgedanken, dass eine wirtschaftliche Förderung 
unserer Mitglieder und Mieter nur effizient sein kann, wenn auch soziale Aspekte berücksichtigt wer-
den. Davon leitet sich der Grundsatz unserer Stiftung ab und steht damit besonders sozial Schwachen  
beratend und finanziell zu Seite. 
So trägt die Stiftung „Rund ums Wohnen“ dazu bei, Sozialfällen vorzubeugen, Hilfe bei der Sozial- 
betreuung beizutragen sowie soziale und kulturelle Projekte zur Erhaltung der Wohnqualität und  
Sicherung des langjährigen Wohnumfeldes durch Aktionen in den Wohngebieten im Fokus zu haben.
Da unser Treuhänder, Roland Deckert, sich in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet hat, 
möchten wir ihm an dieser Stelle ganz herzlich DANKESCHÖN sagen für die Arbeit, die Zeit und das  
geleistete Engagement, ihm alles Gute für die Zukunft und viel Gesundheit wünschen. Gleichzeitig  
dürfen wir ganz herzlich unseren neuen Treuhänder, Gerhard Pilz, begrüßen.

Roland Deckert (links) gab die Stiftung „Rund ums Wohnen“  
in die Hände des neuen Treuhänders Gerhard Pilz (rechts)

Der Treuhänder Gerhard Pilz stellt sich vor: 
Bereits 1997 im Vorfeld der Gründung unserer Stiftung war ich, damals als Mitglied des Aufsichts-
rates, aktiv in die Vorbereitungen und den Beginn der Arbeitsaufnahme der Stiftung eingebunden. 
Bis zu meinem Ausscheiden aus dem Aufsichtsrat Ende 1998 habe ich aktiv die Arbeit der Stiftung  
begleiten dürfen. Umso mehr hat mich die Anfrage zur Übernahme der Treuhänderschaft gefreut,  
welche ich sehr engagiert wahrzunehmen gedenke.

Dem Solidaritätsgedanken der Genossenschaft folgend und der Tatsache, dass jeden Menschen 
plötzlich Schicksalsschläge ereilen können, die ihn in die Lage versetzen, Hilfe zu benötigen, sind wir 
über jede noch so kleine Geldspende dankbar. Vielen Dank!

Unsere Spendenkontonummer: Sparkasse Mittelthüringen
IBAN DE12 8205 1000 0600 1104 00
BIC HELADEF1WEM
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Viel Bewegung an frischer Luft
Gemeinsame Treffen trotz Schließungen der Mietertreffs

Christina Fette und Steffi Schmidt freuen sich darauf, unsere Seniorinnen und Senioren bei Spazier- 
gängen an der frischen Luft begrüßen zu können.

„Wann können wir uns endlich 
wieder treffen?“ Diese Frage 
richteten die Mieterinnen und 
Mieter sehr oft an die Mitarbeite-
rinnen der GWG Sozialarbeit Frau 
Schmidt und Frau Fette. Es war 
ein Sehnen nach Gemeinschaft, 
Begegnung und Austausch. Frau 
Schmidt und Frau Fette hielten 
im Lockdown telefonischen Kon-
takt und schrieben immer wie-
der Briefe gegen die Einsamkeit. 
Nach den ersten Lockerungen 
kamen individuelle Hausbesuche, 
begleitete Spaziergänge und 
die Öffnungen der Sprechzeiten 
nach Terminvergabe dazu. Gera-
de in den Zeiten der Pandemie 
beschäftigten sich Mieterinnen 
und Mieter mit den Themen Ge-

sundheit und Pflege, Vorsorge, 
Patientenverfügung und natür-
lich Impfung. Hier konnte allen 
Ratsuchenden geholfen werden. 
Vereinzelt waren individuellere 
Hilfsangebote gefragt, manchmal 
war es eben ein geselliger Haus-
besuch mit Kaffee und Kuchen: 
„Ich spreche ja kaum noch, ist ja 
keiner da zum Reden.“, äußerte 
eine ältere Dame aus Weimar 
Nord. 
Einige Mieterinnen und Mieter 
erzählten in Gesprächen, dass 
sie sich unbedingt wieder eh-
renamtlich engagieren möchten, 
„…anderen etwas zurückgeben, 
man hatte ja ein erfülltes Arbeits-
leben…“. Außerdem kommt man 
so auch unter Leute und ist in  

Gesellschaft.“ Getreu dem Motto: 
„Zu zweit ist man weniger allein.“, 
haben sich mit Hilfe von Frau Sch-
midt und Frau Fette Spaziergeh-
Pärchen gefunden. 
Viele Seniorinnen und Senioren 
haben schon größere Herausfor-
derungen in ihrem Leben gemei-
stert, dennoch war die Hoffnung 
auf einen Veranstaltungsstart in 
den Mietertreffs in unterschied-
lichen Gesprächen sehr präsent. 
Nach der zwischenzeitlichen 
Öffnung der Mietertreffs in al-
len Wohngebieten hat uns die 
schwierige Coronalage erneut 
eingeholt. Schweren Herzens 
musste unsere Genossenschaft 
die Entscheidung zum Schutz der 
Senioren und Seniorinnen sowie 
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unserer Sozialarbeiterinnen tref-
fen, die Mietertreffs bis auf Wei-
teres zu schließen.
Das heißt aber nicht, dass sich die 
Senioren nicht treffen können.
Es gibt jetzt das neues Ange-
bot „Bewegungsspaziergänge“.  
Interessierte gehen gemeinsam 
in der näheren Umgebung spa-
zieren und werden dabei von 
Karla Janke, der ehemaligen 
Leiterin des Aqua relax Treffs, 

zu sportlichen Aktivitäten ange-
leitet. Dabei werden Bänke, Bäu-
me, Bordsteinkanten und andere 
Hindernisse in lustige Gymnastik-
übungen eingebunden. Spaß und 
Bewegung an frischer Luft stehen 
hierbei im Vordergrund. Keine 
Angst, es werden einfache und 
an das Alter angepasste Übungen 
durchgeführt. 
Aber auch bei jedem zu Hause 
sind Übung wichtig, um in Bewe-

gung zu bleiben. Karla Janke be-
sucht Sie auch unter Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen bei Ih-
nen in der Wohnung. Sie leitet sie 
an, um leichte Sportübungen so 
durchzuführen, dass Sie fit und 
gesund bleiben. 
Möchten Sie aktiv bleiben, wen-
den Sie sich an unserer Sozialar-
beiterinnen Frau Fette oder Frau 
Schmidt. Sie freuen sich immer, 
neue Teilnehmen zu begrüßen.

Karla Janke begleitet die Spaziergänger aus den Seniorentreffs und bietet Bewegung sowie leichte 
Sportangebote an der frischen Luft an.

	 Steffi Schmidt
	 st.schmidt@diakonie-wl.de
	 0176 - 10 55 45 28

	 Christina Fette
	 c.fette@diakonie-wl.de
	 0176 - 10 55 45 19

Karla Janke
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Pflege mit dem MEHR 
JUL bringt Pflegedienst in Weimar an den Start 

JUL PFLEGE - WEIL GUTE PFLEGE MEHR IST!

Der neue Pflegedienst JUL PFLEGE hat Kooperationen mit allen Krankenkassen. Es werden alle Leistun-
gen der Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaft sowie Betreuungs- und Entlastungsleistungen 
nach dem Leistungskatalog der Krankenkassen angeboten. Zum Angebot gehören auch Leistungen zur 
Verhinderungspflege, Beratungsgespräche nach § 37.3 sowie Leistungen für Privatzahler. Weiterhin 
schließt die JUL PFLEGE mit privaten Krankenkassen Einzelverträge für privatversicherte Klientinnen 
und Klienten ab.

WAS SIE ERWARTEN DÜRFEN

Seit Anfang September gibt es einen neuen Pflegedienst in Weimar:  JUL PFLEGE - der neue Pflege-
dienstleister in Weimar. Er bietet künftig Begleitung und Unterstützung bei der Bewältigung des täg-
lichen Lebens an und ermöglicht damit ein eigenständiges und selbstbestimmtes Leben seiner Klienten. 
Er ist für Menschen da, die seine Leistungen im Bereich der ambulanten Pflege in Anspruch nehmen 
möchten und sich dabei ein MEHR an Zeit, Herzlichkeit und Wohlgefühl wünschen. Ab 2022 wird der 
Bereich dann noch um das Leistungsangebot „Betreutes Wohnen“ erweitert.

Pflegebedürftigen Menschen wünschen sich eine bestmögliche Lebensqualität. Wir wissen darum, dass 
sich Betroffene vor allem nach MEHR Zeit, MEHR Zuhören, MEHR Einfühlungsvermögen, MEHR Gesell-
schaft und MEHR Freude am Miteinander sehnen. Genau hier will die JUL PFLEGE ansetzen.

JUL PFLEGE ist der neue Bereich der JUL gemeinnützigen GmbH. JUL ist dabei keine Unbekannte in 
Thüringen und darüber hinaus. Seit 30 Jahren ist der Träger bereits für Menschen und seine unter-
schiedlichen Bedürfnisse da. So betreuen derzeit etwa 900 JUL-Mitarbeiter täglich über 4400 Kinder 
und Jugendliche an Schulen, in der Berufsausbildung,  -orientierung und  -vorbereitung sowie in 
65 Kindergärten in vier Bundesländern. 
Mit dem Aufbau eines eigenen Pflegedienstes in Weimar widmet sich JUL nun einer weiteren Perso-
nengruppe – im Speziellen älteren, kranken und eingeschränkten Menschen mit dem „Mehr“ an Unter-
stützungsbedarf. 
Ihre Initialen standen bis dato für Jugend, Umwelt und Leben. Nunmehr stehen sie nicht mehr aus-
schließlich für junge, heranwachsende Menschen, sondern soziales Engagement, Vielfalt, Verantwor-
tung und Chancengleichheit in jeder Altersgruppe. 
Langjährige Erfahrung, Unternehmenskultur, Kompetenz, Visionen und Mut sowie unser gelebtes Leit-
bild werden dabei helfen, erfolgreich diesen neuen Weg zu gehen. 

JUL gGMBH – 
SEIT 30 JAHREN EIN VERLÄSSLICHER PARTNER IN DER SOZIALLANDSCHAFT
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BEHANDLUNGSPFLEGE (SGB V)
	 Injektionen
	 Vorbereitung / Durchführung der Medikamentengabe
	 Kompressionsstrümpfe / Kompression
	 Wundversorgung / Verbände jeglicher Art
	 Blutzuckermessung / Insulingabe
	 Portversorgung / Stomaversorgung
	 Katheterpflege / Katheterwechsel
	 Blutdruckmessung
	 Weitere Maßnahmen, die vom Arzt verordnet werden

PFLEGELEISTUNGEN (SGB XI)
	 Hilfe bei der Körperpflege
	 Hilfe bei der Mobilisation
	 Hilfe bei der Nahrungsaufnahme
	 Prophylaktische Maßnahmen
	 Urlaubs- und Verhinderungspflege für pflegende Angehörige (stundenweise)

DIE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK

DAS „MEHR“ DOCH WAS FÜR DICH! BEWIRB DICH JETZT!

Ansprechpartner:
Yvonne Unger I Bereichsleiterin JUL PFLEGE
Telefon 	 03643 437-109
Mobil		 0151 122 134 82
E-Mail	 y.unger@jul-pflege.de
Internet	 www.jul-pflege.de

Zum Auf- und Ausbau des neuen Geschäftsbereiches ist die der neue Pflegedienstleister fortlaufend 
auf der Suche nach qualifizierten und motivierten Fachkräften. Aktuell freut sich die JUL PFLEGE auf 
Bewerbungen von: 

	 PFLEGEFACHKRÄFTE (M/W/D) FÜR EINZELBETREUUNG IN DER FAMILIE
	 PFLEGEKRÄFTE/HAUSWIRTSCHAFTSKRÄFTE (M/W/D) FÜR AMBULANTEN PFLEGEDIENST
	 PFLEGEFACHKRÄFTE (M/W/D) FÜR UNSEREN AMBULANTEN PFLEGEDIENST



G
W

G
 A

KT
U

EL
L 

/ A
us

ga
be

 2
-2

02
1

Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft
Weimar e.G.

24

5 Tipps zum richtigen Heizen und Lüften, 
damit Schimmelbildung keine Chance hat

In der Heizperiode im Herbst und 
Winter ist Lüften genauso wichtig 
wie Heizen. Nur mit richtigem Lüften 
bekommt man Feuchtigkeitspro-
bleme in Innenräumen in den Griff 
und kann Schimmel vermeiden. 

Beim Duschen im Badezimmer, beim 
Kochen in der Küche – überall in der 
Wohnung entsteht Feuchtigkeit. 
Diese muss durch richtiges Lüften 
raus, um Schimmel zu vermeiden. 
Wir geben Ihnen 5 Tipps zum rich-
tigen Heizen und Lüften, mit denen 
man sogar Energie sparen kann.

Räume nicht über 
Nachbarzimmer er-
wärmen – Innentüren 
geschlossen halten: 
Neben der warmen 

Luft wird auch Feuchtigkeit in 
die kühleren Räume transpor-
tiert. Warme Luft nimmt mehr 
Feuchtigkeit auf als kalte. Da-
durch steigt in den kühleren 
Räumen das Schimmelpilzrisiko. 

Raumtemperatur 
richtig wählen: 
In Wohnräumen sollte 
die Temperatur min

destens 20 °C, im Bad 21 °C und 
im Schlafzimmer 16 °C betragen. 

Möbel nicht 
zu dicht an die 
Wände rücken:

Sonst würde die Luftzirkulation 
stark eingeschränkt. Der Abstand 
der Möbelstücke zur Wand 
sollte mindestens 5 Zentimeter 
betragen.

Reduzierte Tempe-
raturabsenkung bei 
Abwesenheit:

Schalten Sie Ihre Heizung nicht 
ganz aus, wenn Sie die Wohnung 
verlassen. Mit sinkender Raum-
temperatur steigt die Luftfeuch-
tigkeit an, was das Schimmel
risiko erhöht. Zudem behält der 
Raum eine konstante Tempe-
ratur und kühlt nicht ganz aus. 
Das hilft Heizkosten zu sparen, 
denn es braucht viel Energie den 
Raum wieder zu erwärmen.

Richtig Lüften:
Stoßlüften am 
besten mit 
Durchzug für 
5 bis 10 Minu-

ten ist am effektivsten und spart 
Heizenergie. Lüften Sie mehr-
mals täglich! Die Raumfeuchtig-
keit steigt beim Baden/Duschen 
oder Kochen stark an. Halten Sie 
die Türen geschlossen und lüften 
Sie spätestens, wenn Sie fertig 
sind.
Durch Kipplüftung entsteht Kon-
densation an den Randbereichen 
der Fenster und birgt somit das 
Risiko der Schimmelbildung.

Sollten Sie Fragen rund 
um das Thema rich-
tiges Heizen und Lüften 

(03643) 46 42 61

haben, berät Sie Simone  
Sommer aus der technischen 
Abteilung sehr gerne.
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Kühl- / Gefrier-
schrank abtauen
Ohne die dicke Eis-
schicht im Gefrier-

fach verbraucht der Kühlschrank 
weniger Strom. Ebenso erleich-
tert eine niedrige Raumtempe-
ratur seine Arbeit. Schützen Sie 
deshalb die Küche vor starker 
Sonneneinstrahlung.

Thermoskanne 
nutzen
Kaffee ist für viele 
ein unverzichtbarer 

Begleiter durch den Tag. Aber 
Warmhalteplatten verderben 
den Geschmack und kosten un-
nötig Energie. Viele neue Ma-
schinen haben seit einigen Jah-
ren eine Abschaltautomatik. Bei 
klassischen Filtermaschinen bie-
ten sich Stromsparmodelle an, 
wo der Muntermacher direkt in 
der Thermoskanne landet.

Voll waschen
Beim Waschen 
ist die wichtigste 
Stellschraube die 

Waschtemperatur. Ein sauberes 

Ergebnis erhalten Sie bereits bei 
20°C bis 30°C. In den seltensten 
Fällen benötigen Sie eine 60°C- 
oder gar 95°C-Wäsche. Auch 
wenn moderne Geräte den 
Strom- und Wasserverbrauch 
der Wäschemenge anpassen, 
waschen Sie mit einer voll bela-
denen Maschine am günstigsten.

Kurz trocknen
Die gute alte 
Wäscheleine ist in 
Sachen Energie
sparen unschlag-

bar. Beim Wäschetrockner gilt: 
je kürzer der Trockner läuft, de-
sto weniger Strom verbraucht 
er. Daher die Wäsche vorher gut 
schleudern.

Lüften muss 
sein
Und zwar rich-
tig: die Fenster 
mehrmals am 
Tag kurz und 

weit öffnen. So entweicht deut-
lich weniger Wärme als bei dau-
erhafter Kippstellung.

Der Letzte macht 
das Licht aus
Im eingeschalteten 
Zustand sollte eine 
effiziente Beleuch-

tung bei möglichst wenig Strom 
viel Helligkeit erzeugen. Ersetzen 
Sie Glüh- und Halogenlampen 
durch LED. Der Umstieg lohnt 
sich: was früher eine 60-Watt-
Glühbirne leistete, bewältigt 
heute die 8-Watt-LED. Ihre Ener-
giesparlampen brauchen Sie je-
doch nicht sofort auszutauschen. 
Hier können Sie warten, bis diese 
defekt sind. 

Energie sparen im Haushalt

Die Energieberatung der 
Verbraucherzentralen 
in Weimar findet jeden 
1. + 3. Dienstag im Monat 
von 17 – 20 Uhr statt. Bitte 
vereinbaren Sie einen Termin.

Schwanseestraße 17 
99423 Weimar
Telefon: 0361/555140

www.vzth.de/beratungsstellen/ 
weimar-energieberatung

Schon mit wenig Aufwand 
können Verbraucher viel 
Energie sparen. Das schont 
nicht nur das Klima, son-
dern auch den Geldbeutel. 
Wie es effektiv geht, zeigt 
die Verbraucherzentrale 
Thüringen mit diesen Tipps 
zum Energiesparen in den 
eigenen vier Wänden.

10 kg
max.

ON

OFF
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Medienfachberater Thomas Will 
Er hilft bei Problemen mit Fernsehen, Internet oder Telefon

Seit November 2007 berät Tho-
mas Will seine Kundschaft im 
Vodafone-Medienbüro in der Ful-
daer Str. 191. Was damals noch 
mit Kabel Deutschland begann, 
ist nun Vodafone Deutschland.
Seit Anfang 2007 ist in Weimar 
der Empfang von Internet und Te-
lefon über das Fernsehkabelnetz 
möglich. Die Geschwindigkeiten 
der Datenübertragungen scho-
ßen seit dem in die Höhe. Die 
Downloadraten haben sich in-
nerhalb der vergangenen 14 Jah-
ren von 3,2 Mbit/s bis auf 1000 
Mbit/s erhöht.
Die meisten Gebäude unserer 
Genossenschaft werden über 
das Breitbandnetz der Vodafone 
Deutschland mit Internet und Te-
lefon sowie Fernsehen versorgt.
Doch wer soll bei der Entwicklung 
der technischen Möglichkeiten 
noch den Überblick behalten, wo 
selbst die Einstellungen der Sen-
der am Fernseher zur Wissen-
schaft geworden ist.
Der Medienberater Thomas Will 
kann bei Problemen mit der Tech-
nik rund ums Fernsehen, Telefo-
nieren oder Surfen im Internet 
behilflich sein.
Der Fachmann kümmert ich um 
das Konfigurieren von Internet-
routern und die Inbetriebnahme 
des WLAN-Netzes. Auch bei Ein-

Thomas Will und seine Kollegin Monika Darr beraten im Medienbüro 
in der Fuldaer Str. 191 oder direkt bei ihren Kunden zu Hause.

Thomas Will
(03643) 82 14 45 
(0172) 35 15 776

Servicebüro
Fuldaer Str. 191 
99423 Weimar

Öffnungszeiten
Mo	 14.00 bis 18.00 Uhr  
Di - Fr	  10.00 bis 18.00 Uhr 

stellungen oder Anschlüssen von 
Fernsehgeräten oder Receivern 
bzw. Rekordern kann Herr Will 
unsere Mieter unterstützen.
Bei An-, Um- und Abmeldungen, 
sowie Vertragsänderungen im 
Vodafone-Netz ist der Medien-

berater ebenfalls der richtige 
Ansprechpartner. Gern empfängt 
Thomas Will und sein Team Sie in 
seinem Büro in der Fuldaer Stra-
ße. Er kommt aber auch zu Ihnen 
nach Hause und berät Sie vor Ort. 
Stimmen Sie einen Termin ab.
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Die Plätze unserer Stadt stehen 2022 im Fokus

Sie sind die pulsierenden Zentren unserer Kulturstadt. Auf den Plätzen in Weimar treffen sich Menschen, 
um miteinander zu plaudern, zu flanieren oder um touristische Attraktionen zu bestaunen. Manch einer 
verweilt auch nur auf einer Bank und beobachtet seine Umgebung. Dabei muss man feststellen, wie schön 
und einladend die Plätze in Weimar gestaltet sind. Daher stehen sie dieses Jahr im Mittelpunkt unseres GWG- 
Kalenders. 

Wir danken den Gewinnern 
des Fotowettbewerbs 
zum GWG-Kalender 2022

•	 Christian Hasch
•	 Heidemarie Andörfer
•	 Karl-Heinz Welsch
•	 Fritz Lohse
•	 Dagmar Blischke
•	 Heidemarie Liebermann
•	 Josephine Klawonn

Um allen Mitgliedern die Chance auf einen Kalender zu gewähren, haben wir dieser Ausgabe der 
GWG aktuell einen Coupon beigefügt, welcher gegen einen Kalender eingetauscht werden kann. Tren-
nen Sie den Coupon einfach von der letzten Seite dieser Zeitung heraus. Damit haben Sie ab sofort 
die Möglichkeit, in der Geschäftsstelle unserer Genossenschaft, in der Ettersburger Straße 64, einen  
Kalender zu erhalten. Dieser liegt im Eingangsbereich des Geschäftsgebäudes für Sie bereit.
Wir bedanken uns bei allen Hobbyfotografen für die Einsendung der vielen tollen Bilder mit einem  
Thalia-Gutschein und hoffen, dass uns auch im nächsten Jahr zahlreiche Fotoaufnahmen erreichen  
werden. Das Thema zum Fotowettbewerb für den Kalender 2023 werden wir in der Frühjahrsausgabe 
der GWG aktuell bekannt geben.

Der begeisterte Hobbyfotograf Karl-Heinz Welsch bereichert schon seit vielen Jahren den GWG-Kalender 
mit seinen wunderschönen Motiven.

Trennen Sie den Coupon von 
der letzten Seite dieser Zeitung 
heraus und holen sich Ihren 
Kalender im Geschäftshaus der 
GWG ab!
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon	 03643 46 42-0
Telefax	 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag	 9:00  - 11:00 Uhr
Dienstag	 9:00  - 11:00 Uhr
	 14:00  - 18:00 Uhr
Mittwoch	 nach Vereinbarung
Donnerstag	 9:00  - 11:00 Uhr
	 14:00  - 18:00 Uhr
Freitag	 nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag	 9:00  - 11:00 Uhr
Dienstag	 9:00  - 11:00 Uhr
	 14:00  - 18:00 Uhr
Mittwoch	 nach Vereinbarung
Donnerstag	 9:00  - 11:00 Uhr
	 14:00  - 18:00 Uhr
Freitag	 nach Vereinbarung

Havarienummern

Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00

Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64

ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

Neue Service-Card demnächst
im Briefkasten

Service-Card
22/23

Seit mehr als zehn Jahren erfreut 
sich unsere Service-Card großer 
Beliebtheit bei unseren Mitglie-
dern. Das ist ein guter Grund, Be-
währtes weiter zu verfolgen und 
wenn möglich, neue Partner zu 
gewinnen. 

Wir freuen uns, mit der neuen 
Ausgabe unserer Service-Card 
Ihnen auch deshalb neue Ser-
vicepartner vorstellen zu können.

Neu dabei sein werden unter an-
derem:
•	Wiegand Manufactur Weimar
•	der Fahrradladen „CUBE Store“ 

in der Hummelstraße
•	Der Entrümpler Laden

Allen Mitgliedern unserer Ge-
nossenschaft wird die für 2022 
und 2023 gültige Karte und das  
aktuelle Service-Heft im Dezem-
ber per Post zugeschickt. Das 
breite Spektrum der Angebote 
ermöglicht unseren Mitgliedern 
und deren Angehörigen wie-
der viele Vorteile in Anspruch  
nehmen zu können. Dafür 
steht auch der Name unserer  
Genossenschaft.

Herzlichen Dank an alle Partner 
für ihre Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit und unseren Mietern 
wünschen wir viel Freude beim 
Sparen.


